
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unruhe Privatstiftung, Mittersteig 13/6, 1040 Wien 

 

 



 

  – 2 – 

 

Unruhe Privatstiftung 

Errichtet im März 2000.  

Zweck der Unruhe Privatstiftung ist unter anderem:  

• die unmittelbare Förderung von Kunst, Wissenschaft, Forschung und Innovation, 
• die Planung und Durchführung von Seminaren, Kongressen und Versammlungen mit künstlerischem, 

wissenschaftlichem, innovatorischem und sozialpolitischem Inhalt, 
• die Veröffentlichung von künstlerischen, wissenschaftlichen, innovatorischen und sozialpolitischen 

Erkenntnissen und Werken. 

Die Veranlagung des gestifteten Vermögens auf den Finanzmärkten, erwirtschaftet die dafür erforderlichen 
Geldmittel. Die Stiftung ist Hälfteeigentümerin des Vermögensverwaltungsunternehmens Ziel Invest GmbH 
und hat die Tochter mit dem Verwalten des Vermögens beauftragt. Ziel Invest bietet Vermögensverwaltung 
unter dem Motto „von Stiftungen für Stiftungen“ auch anderen österreichischen Privatstiftungen an. 

2005 lobt die Stiftung zum ersten Mal drei Preise für innovative Sozialprojekte aus: SozialMarie

Vorstand: Birgit Schörg, Dr. Thomas Prader, Josef M. Weber  
Beirat: Wanda Moser-Heindl, 

http://www.ziel.at/
http://sozialmarie.unruhestiftung.org/
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SozialMarie  

Der Preis SozialMarie zeichnet jährlich innovative und kreative Sozialprojekte aus. Über die finanzielle 
Anerkennung hinaus sollen die prämierten Projekte in die Öffentlichkeit gerückt werden um so Anregung 
für weitere soziale Aktionen zu geben. Ausschreibung und Preisverleihung sollen den gesellschaftlichen 
und wissenschaftlichen Diskurs über soziale Innovation beleben.  

Zielgruppe 

Zur Einreichung eingeladen sind ProjektbetreiberInnen, die Hervorragendes in sozialer Hinsicht leisten. 
Die Projekte sollen praxiserprobt sein und Zukunft haben. 

Einreichberechtigt sind Projektanträge aus: 

• der Sozialwirtschaft (Initiativen, Zivilgesellschaft, NGO, NPO, Vereine) 
• der öffentlichen Verwaltung 
• von kommerziellen Unternehmen 

Die Teilnahmeberechtigung schließt Projekte aus Österreich und den angrenzenden Ländern ein. Aus 
praktischen Gründen sollen Projekte aus dem Ausland nicht weiter als 300 km Luftlinie von Wien 
entfernt angesiedelt sein. 

Teilnahmebedingung 

Teilnahmebedingung ist ein vollständig auf Deutsch oder Englisch ausgefülltes und rechtzeitig 
einlangendes Anmeldeformular.  

Kriterien 
Bei der Bewertung und Reihung der eingereichten Projekte wird die Jury insbesondere folgende Kriterien 
positiv bewerten:  

1. Innovation in der Projektidee - Neuheit 
• Beschäftigt sich das Projekt mit neuen sozialen Lösungsansätzen? 
• Beschäftigt sich das Projekt mit neuen sozialen Problemstellungen? 
• Beschäftigt sich das Projekt mit bisher nicht beachteten Zielgruppen? 
 

2. Innovation im Zugang zur Zielgruppe - Beteiligung 
• Welchen konkreten und nachhaltigen Nutzen hat das Projekt für die Zielgruppe? 
• Werden die Potentiale der Zielgruppe durch das Projekt gefördert?  
• Leistet das Projekt einen Beitrag zur gesellschaftlichen Wertschätzung der 

Zielgruppe? 
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3. Innovation in der Umsetzung - Wirksamkeit 
• Ist die Umsetzung der Projektidee einfallsreich, schöpferisch und kreativ? 
• Reagiert das Projekt auf geänderte Anforderungen? 
• Gibt es eine Zusammenarbeit verschiedener Disziplinen/ Kompetenzen/ 

Berufsgruppen? 
 

4. Innovation in der Außenwirkung - Beispielwirkung 
• Ist das Projekt in lokale und regionale Umwelten integriert? 
• Pflegt das Projekt den Dialog/ die Kooperation mit anderen 

Institutionen/Organisationen? 
• Werden andere Organisationen, Medien, FördergeberInnen, PolitikerInnen neugierig 

gemacht? 
• Werden neue Wege im Umgang mit der „Außenwelt“ gegangen? 

 

Die Kriterien 1. Projektidee, 2. Zielgruppe und  3. Umsetzung haben doppelt so viel Gewicht wie 4. 
Außenwirkung. 

Preisverleihung 

15 Preise im Gesamtwert von 42.000 Euro! 

Jedes Jahres erhalten herausragende Sozialprojekte, die durch Innovationskraft und Kreativität 
überzeugen, die Chance auf einen von insgesamt 15 Preisen im Wert von 15.000 Euro (1. Preis), 10.000 
Euro (2. Preis), 5.000 Euro (3. Preis) sowie 12 mal 1.000 Euro.  

Die Preisverleihung findet jeweils am 1. Mai  in einer öffentlichen Veranstaltung im ORF Radio 
Kulturhaus, Argentinierstraße 30a, 1040 Wien statt.  

Kontakt  

EMail: sozialmarie@ziel.at

Postadresse: 
SozialMarie, Preis für innovative Sozialprojekte 
z.H. Frau Maga Maria Reichmann 
Mittersteig 13/6, A-1040 Wien, Österreich 

Tel: +43 (1) 587 71 81 / 11, Fax: +43 (1) 587 71 81 / 19 

Weitere Informationen unter: http://sozialmarie.org

mailto:sozialmarie@ziel.at
http://sozialmarie.org/
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Ausschreibung - SozialMarie 2007 

Der Preis SozialMarie wird heuer zum dritten Mal vergeben, er zeichnet innovative Sozialprojekte aus 
und will auch selber innovativ bleiben. Es wurde daher im Jahr 2006 eine Konferenz zum Thema „Neues 
tun, Altes lassen?“ veranstaltet und ein Forschungsprojekt zum Thema „Konstruktion und 
gesellschaftliche Bedeutung der SozialMarie“ (näheres dazu auf unserer Website) in Auftrag gegeben. 
Sowohl die Forschungsergebnisse wie die Ergebnisse der Konferenz, an der neben SozialMarie-
PreisträgerInnen neue ProjektbetreiberInnen und viele interessierte Menschen aus der „Sozialszene“ 
teilnahmen, finden in der vorliegenden Ausschreibung für 2007 ihren Niederschlag. 

Über die finanzielle Anerkennung hinaus sollen die prämierten Projekte breit bekannt gemacht werden. 
Ausschreibung und insbesondere die Auswahl der PreisträgerInnen sowie die Preisverleihung sollen zwar 
selber nicht nach politischen Kriterien erfolgen, haben aber zweifelsohne und auch gewünschter Weise 
eine politische Signalwirkung. Es sollen sowohl der politische wie der wissenschaftliche Diskurs über 
soziale Innovation belebt werden.  

Zur Einreichung eingeladen sind 

ProjektbetreiberInnen, die Hervorragendes in sozialer Hinsicht leisten. Die Projekte sollen praxiserprobt 
sein und Zukunft haben. 

Einreichberechtigt sind Projektanträge aus: 

• der Sozialwirtschaft (Initiativen, Zivilgesellschaft, NGO, NPO, Vereine) 
• der öffentlichen Verwaltung 
• von kommerziellen Unternehmen 

Die Teilnahmeberechtigung schließt Projekte aus Österreich und den angrenzenden Ländern ein. Aus 
praktischen Gründen sollen Projekte aus dem Ausland nicht weiter als 300 km Luftlinie von Wien 
entfernt angesiedelt sein. 

Einreichmodalitäten, Zeitlimit und Formales 

Die Einreichunterlagen müssen bis spätestens 15. Feber 2007 bei der Kontaktadresse einlangen. Bitte das 
Projekt, nicht die projekttragende Institution, einreichen. Zuerst werden die Einreichunterlagen in Bezug 
auf die Erfüllung der Kriterien gesichtet und eventuell per Telefon oder E-Mail offene Frage geklärt. 
Dann wählt die Jury in einem ersten Durchgang 15 mögliche PreisträgerInnen aus. Sechs bis sieben für 
den Hauptpreis in die engere Wahl kommende Projekte werden dann vor Ort besucht. Anschließend wählt 
die Jury in einem weiteren Durchgang die drei Hauptpreise aus. 

Teilnahmebedingung ist ein vollständiges und auf Deutsch oder Englisch ausgefülltes, rechtzeitig bei der 
Jury eingelangtes Anmeldeformular. 
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Kriterien 
Bei der Bewertung und Reihung der eingereichten Projekte wird die Jury insbesondere folgende Kriterien 
positiv bewerten:  

5. Innovation in der Projektidee - Neuheit 

• Beschäftigt sich das Projekt mit neuen sozialen Lösungsansätzen? 

• Beschäftigt sich das Projekt mit neuen sozialen Problemstellungen? 

• Beschäftigt sich das Projekt mit bisher nicht beachteten Zielgruppen? 

 
6. Innovation im Zugang zur Zielgruppe - Beteiligung 

• Welchen konkreten und nachhaltigen Nutzen hat das Projekt für die Zielgruppe? 

• Werden die Potentiale der Zielgruppe durch das Projekt gefördert?  

• Leistet das Projekt einen Beitrag zur gesellschaftlichen Wertschätzung der 
Zielgruppe? 

 
7. Innovation in der Umsetzung - Wirksamkeit 

• Ist die Umsetzung der Projektidee einfallsreich, schöpferisch und kreativ? 

• Reagiert das Projekt auf geänderte Anforderungen? 

• Gibt es eine Zusammenarbeit verschiedener Disziplinen/ Kompetenzen/ 
Berufsgruppen? 

 
8. Innovation in der Außenwirkung - Beispielwirkung 

• Ist das Projekt in lokale und regionale Umwelten integriert? 

• Pflegt das Projekt den Dialog/ die Kooperation mit anderen 
Institutionen/Organisationen? 

• Werden andere Organisationen, Medien, FördergeberInnen, PolitikerInnen neugierig 
gemacht? 

• Werden neue Wege im Umgang mit der „Außenwelt“ gegangen? 

 

Die Kriterien 1. Projektidee, 2. Zielgruppe und  3. Umsetzung haben doppelt so viel Gewicht wie 4. 
Außenwirkung. 
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Jurymitglieder 
Univ.Doz. Dr. Josef Hochgerner (Zentrum für Soziale Innovation), Helene Pumm (Erste Bank der 
österreichischen Sparkassen AG), OMR DSA Sepp Schmidt (Fonds Soziales Wien), DSA Marlies 
Sutterlüty (Fachhochschule Campus Wien) und Barbara van Melle (Freie Journalistin)  

Koordination: Mag. Günther Lanier. 

Preisverleihung 
Die öffentliche Preisverleihung findet am 1. Mai 2007 im Radio Kulturhaus, Argentinierstraße 30a, 1040 
Wien statt. Verliehen werden fünfzehn Preise, der erste ist mit € 15.000 dotiert, der zweite mit € 10.000 
und der dritte mit € 5.000 und die zwölf weiteren mit je € 1.000,-. 

Stiftung  
Die Unruhe Privatstiftung lobt den Preis SozialMarie jährlich aus, erstmals wurde er am 1. Mai 2005 
verliehen. Die Stiftung wurde 2000 nach dem österreichischem Privatstiftungsgesetz errichtet mit dem 
Ziel, Wissenschaft, Kunst und soziale Innovation zu fördern. 

Kontakt  
Einreichformulare erhalten Sie zum Herunterladen unter: http://sozialmarie.org/documents.php
E-Mail: sozialmarie @ ziel.at, z.H. Maga Maria Reichmann 
Postadresse: SozialMarie, Preis für innovative Sozialprojekte  
 z.H. Frau Maga Maria Reichmann 
 Mittersteig 13/6, 1040 Wien, Österreich 
 Tel.: +43 (1) 587 71 81 / 11, Fax: +43 (1) 587 71 81 / 19 
 

http://sozialmarie.org/documents.php
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Teilnahmebedingungen 

1. Bei dem von Ihnen für die SozialMarie 2007 eingereichten Projekt handelt es sich um ein 
Sozialprojekt, das sich durch Kreativität und/oder durch Innovativität auszeichnet. Dieses Projekt muss 
zum Einreichzeitpunkt bereits umgesetzt worden sein und ist zum Zeitpunkt der Einreichung noch am 
Laufen. 

2. Eingereicht können Projekte werden, deren Arbeitsgebiet in Österreich oder in einem Radius von 300 
km Luftlinie um Wien liegt. 

3. Falls mehr als ein Projekt eingereicht wird, bitte für jedes Projekt ein Einreichformular ausfüllen. 

4. Das Einreichformular bitte vollständig in Deutsch oder Englisch ausfüllen. Möglichst präzise Angaben 
zu Laufzeit, Organisations- und Finanzierungsstruktur des Projektes sind erwünscht. Bei der 
Projektbeschreibung die 3-Seiten-Beschränkung bitte unbedingt einhalten. 

5. Die Einreichung muss mit allen dazugehörigen Unterlagen bis zum 15. Feber 2007 bei der Jury 
eingelangt sein. 

6. Die für die Jury-Bewertung notwendigen Unterlagen können Sie per E-Mail an sozialmarie @ ziel.at 
oder postalisch an SozialMarie, Preis für innovative Sozialprojekte, zH Frau Maga Maria Reichmann, 
Mittersteig 13/6, A-1040 Wien einsenden.  

7. Eingesandte Unterlagen beziehungsweise Dokumentationsmaterialien werden nicht retourniert.  
 
 

Wir ersuchen Sie, sich mit der Veröffentlichung Ihres Projekts auf der Homepage http://sozialmarie.org 
einverstanden zu erklären. Eine diesbezügliche Option finden Sie auf der dritten Seite des 
Einreichformulars. 

Bitte stellen Sie uns dafür eine Kurzbeschreibung Ihres Projektes (maximal 5 Zeilen) zur Verfügung. 
Etwa drei Seiten Projektbeschreibung können wir zusätzlich ins Netz stellen, wenn Sie uns diese als 
Word- oder pdf-Datei zukommen lassen. 

Sollten Sie nominiert werden, ersuchen wir Sie, vorhandenes Bildmaterial (digital oder analog) für die 
Gala am 1. Mai 2007 unentgeltlich zur Verfügung zu stellen. 
 

http://sozialmarie.org/
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Einreichformular SozialMarie 2007 
 

Bevor Sie ausfüllen: 

Erfüllt Ihr Projekt alle Teilnahmebedingungen? Sollten Sie diese nicht erhalten haben, bitte von 
http://sozialmarie.org downloaden oder bei SozialMarie, Preis für innovative Sozialprojekte,  
Frau Maga Maria Reichmann Tel: +43 (1) 587 71 81 / 11 anfordern. 

Falls Sie die Wahl haben: Wir ziehen Anträge per EMail vor. 

Das Einreichformular bitte vollständig ausfüllen. Der hier folgende Formular-Teil des Antrags soll uns 
Außenstehenden einen ersten Überblick geben – bitte entsprechend kurz und präzis ausfüllen. Unter dem 
Punkt "Projektbeschreibung" haben Sie in der Folge 3 Seiten Platz für eine umfassendere Darstellung. 
Bitte nehmen Sie Bezug auf die Kriterien! Zudem ersuchen wir um möglichst präzise Angaben zu 
Laufzeit, Organisations- und Finanzierungsstruktur des Projektes. 
 

Projekt 

Projektname: 
 
 
Einreichende Person: 
 
 
Rolle der einreichenden Person im Projekt: 
 
 
Anschrift der/des Einreichenden: 
 
 
Telefonnummer(n): 
 
 
E-Mail-Adresse(n): 
 
 
Web-Adresse(n): 
 
 

 

http://sozialmarie.org/
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Projektträger 

Name: 
 
 
Adresse: 
 
 
Web Adresse: 
 
 
Rechtsform: 
 
 
Welchem Sektor fühlen Sie Ihr Projekt zugehörig? 
Zivilgesellschaft    Privatwirtschaft (Unternehmen)       Öffentlicher Dienst und Verwaltung    

 

 

Überblicksinformation zum Projekt 

Projektidee. oder: Worum geht's? 
 
 
 
Zielgruppe / Arbeitsfeld: (zB Jugendliche, MitarbeiterInnen, Obdachlose, Menschen mit körperlichen 
Behinderungen) 
 
 
 
Projektbeginn: (von der Idee zur Verwirklichung, Daten der Umsetzung, Meilensteine) 
 
 
 
Derzeitiger Stand: 
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Zukunftsperspektiven: 
 
 

Was ist Ihrer Ansicht nach das eigentlich Neue an Ihrem Projekt? 
 
 

 

Projektbeschreibung 

Dabei sind insbesondere Zielsetzung, Projektumsetzung, Schwerpunkte des Projektes, Ergebnisse, 
organisatorische Aspekte und Finanzierung zu behandeln. Projektbeschreibung insgesamt höchstens 
drei Seiten. 

 

Dokumentation und Publikation 

Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass die Jury die eingereichten Unterlagen der Unruhe 
Privatstiftung zur Archivierung und Speicherung für spätere Auswertungen überlässt. 
ja   nein     (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Ich bin/Wir sind mit der Veröffentlichung unseres Projektes auf der Homepage http://sozialmarie.org 
einverstanden und werde/n die notwendigen Unterlagen schicken. 
ja   nein     (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
Wenn ja, 5-Zeilen Projektbeschreibung für Internet: 
 
 

Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass die Jury SozialMarie die eingereichten Unterlagen an 
Medienvertreter oder zur wissenschaftlichen Auswertung weiter gibt. 
ja   nein     (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Ich habe/Wir haben Teile der Unterlagen mit "nur Jury SozialMarie" gekennzeichnet. Diese dürfen 
nicht weiter gegeben werden. 
ja   nein    (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 

__________________________________ 

Ort, Datum der Einreichung 

Bitte senden an: 
sozialmarie @ ziel.at 
oder an: 
SozialMarie, Preis für innovative Sozialprojekte, zH Maga Maria Reichmann 
Mittersteig 13/6, A-1040 Wien, Österreich 

http://sozialmarie.org/

